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Frankreich zwischen 1789 und 1871
	1789 – 1799 
	Französische Revolution
http://de.wikipedia.org/wiki/Zeittafel_zur_Franz%C3%B6sischen_Revolution
http://www.delta-my.de/school/frz-revolution_de.php
3 Phasen der Französischen Revolution:

Phase I (1789–1791): Verwirklichung des Verfassungsstaates / Kampf für bürgerliche Freiheitsrechte und Schaffung einer konstitutionellen Monarchie

Phase II (1792–1794): Radikalisierung und Revolutionsdiktatur / Schreckensherrschaft der Jakobiner
Phase III (1795–1799): Direktorialzeit 
[http://de.wikipedia.org/wiki/Franz%C3%B6sische_Revolution]

Andere Darstellungen gehen von 4 Phasen aus, wobei die vorrevolutionäre Zeit einbezogen wird.

http://popp-sport.de/02%20Geschichtsunterricht/12%20Pruefung/03%20Franz%20Rev/01%20Franz%20Rev%20Mod%201%20allg.pdf

	Juni / Juli 1789
	Ursachen der Französischen Revolution liegen insbesondere in den sozioökonomischen Bedingungen und dem veränderten politischen Bewusstsein des Bürgertums.
Akut wurde die Revolution durch die Finanznöte des Ancien Régimes und der Reformblockade der privilegierten Stände.

Nachdem wurde am 17. Juni 1789 durch die Vertreter des dritten Standes die Nationalversammlung einberufen. ( Volk formiert sich als Souverän
20. Juni 1789: „Ballhausschwur“ ( Verfassung für Frankreich schaffen

7. Juli 1789: Nationalversammlung setzt einen Verfassungsausschuss ein

12. und 13. Juli 1789: In Paris rumort es – der liberale Minister Necker wird entlassen, ein reaktionäres Kabinett wird installiert, es wird über eine bevorstehende gewaltsame Auflösung der Nationalversammlung gemunkelt, es kommt zu Plünderungen und Brandschatzung 

Am 14. Juli 1789 erfolgte der Sturm der Bastille als Reaktion auf Provokation des Königs; damit war der Startschuss für revolutionäre Bewegungen in ganz Frankreich gefallen.

	4. August 1789
	Abschaffung des Feudalsystems, der Steuerprivilegien, der grundherrlichen Gerichtsbarkeit.

	26. August 1789
	Erklärung der Menschen- und Bürgerrechte

	3. September 1791
	Verfassung ( Konstitutionelle Monarchie mit Wahlrecht für Aktivbürger (Zensuswahlrecht)

	20 September 1792
	Gefangennahme Ludwig XVI. und Ausrufung der Republik ( Abschaffung der Monarchie / Nationalversammlung übernimmt Regierungsgewalt
Ende der ersten Phase der Französischen Revolution (Verwirklichung des Verfassungsstaates) und Beginn der der zweiten Phase der Französischen Revolution (Radikalisierung und Revolutionsdiktatur auch: „Terrorherrschaft“ oder „Jakobinerherrschaft“)

	21. Januar 1793
	Ludwig XVI. wird enthauptet

	6. April 1793
	„Wohlfahrtsausschuss“ als Exekutivorgan der Nationalversammlung wird Quasi-Regierung 

	2. Juni 1793
	Volksaufstand ( Entmachtung der Girondisten, die versuchten, den Rechtsstaat vor der Terrordiktatur zu retten

	24. Juni 1793
	Verfassung ( Die Grundlage war die Erklärung der Menschen- und Bürgerrechte vom 26. August 1789 sowie das Recht auf Eigentum, das Widerstandsrecht und ein allgemeines und gleiches Wahlrecht (für Männer) Die Verfassung trat nie in Kraft.

	28. Juli 1794
	Hinrichtung Robespierres ( Ende der zweiten Phase der Französischen Revolution (Radikalisierung und Revolutionsdiktatur) und Beginn der dritten Phase

	22. August 1795
	Direktoriumsverfassung vom Nationalkonvent verabschiedet und nach Volksabstimmung am 26. Oktober in Kraft getreten. In den Folgemonaten und Jahren kommt es immer wieder zu Aufständen und Staatsstreichversuchen.

	9/10. November 1799 
13. Dezember 1799
	Staatsstreich ( Napoleon Bonaparte übernimmt faktisch die Macht
(18./19. Brumaire VIII)
Napoleon präsentiert eine neue Verfassung und erklärt die Revolution für beendet.

	24. März 1804
	Code Civile ( Bürgerliches Gesetzbuch

http://de.wikipedia.org/wiki/Code_Civil

	2. Dezember 1804
	Napoleon krönt sich zum Kaiser (1. Kaiserreich)

	Oktober 1806
	Napoleon schlägt die preußischen Truppen in der Schlacht bei Jena und Auerstedt

	7. Juli 1807
	Frankreich, Russland und Preußen schließen den Frieden von Tilsit ( Preußen verliert etwa die Hälfte seiner Gebiete; diese kommen auch in den „Genuss“ einer freiheitlicheren Ordnung ( Rheinbund

	21./22. Mai 1809
	Napoleon erleidet seine erste Niederlage (gegen Österreich)

	24. Juni 1812 – Dezember 1812
	Russlandfeldzug: Napoleon zieht mit 675.000 Mann gen Moskau, kommt dort mit 160.000 Mann an, verliert in der Schlacht mehrere 10.000 Mann und kehrt nach gescheiterter Besetzung Moskaus mit 12.000 Mann zurück. Preußen startet mit russischer Rückendecken den „Befreiungskrieg“

	2. April 1814
	Napoleon wird nach dem gescheiterten Russlandfeldzug 1812 und der Niederlage bei der Völkerschlacht von Leipzig (16. – 19. Oktober 1813) abgesetzt (Exil auf Elba).


	4. Juni 1814
	Ludwig XIII besteigt den Thron und führt mit der „Charte constitutionnelle“ eine konstitutionelle Monarchie ein, die auch Aspekte der Revolutionszeit von 1789 bis 1799 einbezieht, aber einen starken Monarchen präsentiert. Mit ihm setzt in Frankreich die Restauration ein.

	18. September 1814 – 9. Juni 1815
	Wiener Kongress: geographische und politische Neuordnung Europas nach dem Ende der napoleonischen Herrschaft (Restauration) ( Deutscher Bund
http://de.wikipedia.org/wiki/Wiener_Kongress

	18. Oktober 1815
	Napoleon erreicht sein Exil auf St. Helena, nachdem er am 1. März 1815 sein Exil auf Elba verlassen hatte und bei Waterloo am 18. Juni 1815 gegen eine alliierte Armee eine endgültige Niederlage erlitten hatte. Dort stirbt er am 5. Mai 1821.

	September 1824
	Karl X folgt seinem Bruder als König und wird ein Despot von Gottes Gnaden, der sich nicht als konstitutioneller Monarch sieht. 

	Juli 1830
	Das Bürgertum ergreift erneut die Macht und stürzt die Bourbonen endgültig. Nach der Einschränkung der Pressefreiheit und der Änderung des Wahlzensus´ kommt es zu Barrikadenkämpfen. Louis Philippe von Orléans wird der sogenannte Bürgerkönig und leitet die Phase der „Julimonarchie“ (bis 1848) ein.
http://de.wikipedia.org/wiki/Julirevolution_von_1830
Diese Ereignisse wirken unter anderem auch nach Deutschland.

http://www.ieg-ego.eu/de/threads/europaeische-medien/europaeische-medienereignisse/1830er-revolution/julia-schmidt-funke-die-1830er-revolution-als-europaeisches-medienereignis

	21. November 1831
	1. Aufstand der Seidenweber in Lyon wegen sinkender Verdienste „Vivre en travaillant, ou mourir en combattant …“ („Arbeitend leben oder kämpfend sterben“), der blutig niedergeschlagen wird.

Dieser Aufstand wird als Beginn des Klassenkampfes gedeutet.

http://www.rosalux.de/fileadmin/rls_uploads/pdfs/bock133.pdf

	9. April 1834
	2. Aufstand der Seidenweber in Lyon (Protest gegen Versammlungsverbot und Urteile der Gefangenen von 1831), wird ebenfalls blutig niedergeschlagen
Ein 3. Aufstand erfolgt 1848.

http://de.wikipedia.org/wiki/Aufstand_der_Seidenweber_in_Lyon
Vgl. auch Weberaufstand

http://de.wikipedia.org/wiki/Weberaufstand

	12. Mai 1839
	Sigismond Auguste Armand Barbès organisiert mit republikanischen und sozialistischen Geheimbünden (Geheime Gesellschaften) in Paris einen Aufstand gegen König Ludwig Philipp I

	Februar 1848


	König Ludwig Philipp I verbietet den Anstoß für eine Wahlrechtsreform, es kommt zu Unruhen, die aufgrund der problematischen sozialen Lage der Arbeiterschaft in revolutionäre Kämpfe umschlugen. Am 24. Februar 1848 dankt Louis ab und geht nach England ins Exil (2. Republik).

Die Februarrevolution bildeten den Funken für die Märzrevolutionen in den benachbarten europäischen Staaten.

	4. Mai 1848
	Wahlen zu einer verfassunggebenden Nationalversammlung

	24. Juni 1848
	Aufstand der Arbeiterschaft anlässlich der Schließung der französischen Nationalwerkstätten, die den Arbeitslosen Beschäftigungsmöglichkeiten gaben. Der Juniaufstand wurde blutig niedergeschlagen. 

Die Niederschlagung des Juniaufstands in Paris war der Auslöser der reaktionären Konterrevolution und markiert Abspaltung des revolutionären Proletariats vom Bürgertum. 

	Dezember 1848
	Louis Napoléon Bonaparte wird zum Präsident gewählt; er proklamiert sich nach einem Staatstreich im Dezember 1852 zum Kaiser (Napoleon III / 2. Kaiserreich).

	März 1871
	Pariser Kommune (3. Republik)
http://de.wikipedia.org/wiki/Pariser_Kommune


